Cornerbericht Februar 2011 

Das Jahr 2011 hat bekanntlich mit sehr viel Sonnenschein begonnen.

Beim den Weltcuprennen in Adelboden und Wengen super Wetter.

Auch das Lager Fiesch wurde von 3 herrlichen Tagen begleitet.

Zum Beginn ein Zitat:

Wer immer nur in eine Richtung denkt, dreht sich im Kreis.
Seit dem letzten Bericht wurde wieder einiges gemacht im Oberland. Der Trainingsabschluss im Clubhaus des FC Konolfingen war ein voller Erfolg. Das Apéro wurde vom FC bezahlt. Vielen Dank an dieser Stelle für die schöne Geste. Präsident Urs Graf nahm sich die Zeit, persönlich beim Apéro anwesend zu sein, obwohl er auch noch einen anderen Anlass hatte. Er richtete noch einige Worte an die Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter. Für uns war immer klar, wenn Konolfingen einmal ein grösseres Clubhaus hat, werden wir dort unser Abschlussessen durchführen.  Die Schiedsrichter(innen) werden in Konolfingen seit Jahren immer sehr gut betreut. Darum wollten wir einmal etwas zurück geben. 
Für das leibliche wohl waren dann Ruth Neuenschwander und Kurt Jufer zuständig. Wir konnten ein feines Essen mit Dessert geniessen. Merci viel mal an Ruth und Kurt. Dem FC eine gute Rückrunde und viele schöne Spiele auf dem Inseli.

Am Kurt Eidam-Höck in der Altjahrswoche nahmen 14 Personen teil. Wie in den letzten Jahren, starteten wir in der Schmiedstubebar. Da sich der Termin mit dem freien Tag  der Bar kreuzte, öffneten sie extra für uns. Vielen Dank für das entgegenkommen. Nach fast 2 Stunden machte sich bei den meisten ein Gefühl des Hungers breit. So beschlossen wir weiter zu gehen und im Primavera etwas dagegen zu unternehmen. Für einige war es anschliessend schon zeit nach Hause zu gehen. Da an diesem Abend die Strassenverhältnisse zu wünschen übrig liessen, reisten die meisten mit den ÖV an. Die restlichen zogen noch weiter, bis sich die Gruppe ganz auflöste.

Am 8./9. und 10./11. Januar machten wir in diesem Jahr den Aufruf am Weltcup Adelboden als Helfer im Einsatz zu stehen. Diesem Aufruf folgten dann 18 Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter. Vielen Dank. Man konnte sich als Skifahrer und nicht Skifahrer melden. Diejenigen die sich als Skifahrer meldeten, waren dann in der Chäle als Pistensecurity im Einsatz. Mussten dort schauen, das die Zuschauer nicht zu nahe an die Piste kamen. Alle die sich als nicht Skifahrer meldeten, waren an der Kasse oder als Billett Kontrolleure  tätig. Wir werden im nächsten Jahr sicher wieder nach Adelboden gehen. Denn es war für alle eine super Sache.
Vom Rennen haben die meisten sehr viel mitbekommen. Die Skifahrer waren nahe an der Piste und die nicht Skifahrer konnten den 2. Lauf Live sehen. Denn wenn der 2. Lauf begonnen hat, werden keine Billette mehr verkauft.  Die Frauen Fis Rennen vom Dienstag und Mittwoch waren auch sehr interessant. Da starteten einige junge Mädchen, die schon im Weltcup im Einsatz waren. Am Schluss mussten wir dann beim abräumen der Sicherheitszäune helfen.       Nun hoffe ich, das sich nächstes Jahr noch mehr melden um am Skirennen zu helfen. Denn so können wir in etwa das ausgleichen was uns am Lotto alle zwei Jahre fehlt.

Das Lager in Fiesch besuchten wieder 11 SVBO SR. Separater Bericht im Corner von Sandro Reinhard.
Der SVBO Abend am 22. Januar wurde wiederum im Sunneschyn in Steffisburg durchgeführt. 45 Personen konnten sich an diesem Abend verwöhnen lassen. Wie gewohnt wurde mit einem reichhaltigen Apéro gestartet. Als sich um 19 Uhr alle eingefunden hatten, konnte zum Essen gerufen werden. In diesem Jahr war es ein Chinesisches Menu. 

Als Unterhaltung konnten wir das Trio Verucktiko engagieren. Sie führten uns mit ihrem Programm Expo 33 durch den Abend.  Natürlich durfte das Lotto anschliessend nicht fehlen. Das Dessertbuffet am Schluss war sicher wieder der krönende Abschluss für einen gelungenen tollen Abend. Natürlich kann ein solcher Abend ohne die Helfer im Hintergrund nicht durchgeführt werden. Vielen Dank an: Kurt, Hedy, Peter, Franziska, Dominik, Sascha, Nadin, Sandra, Fabienne, Ruth, und Tinu. Merci viel mal.
Am Jungschiedsrichter Abend im Cis konnten wir in diesem Jahr Christoph Erhard gewinnen. Chrigu zeigte den neuen SR auf was es braucht um einmal ganz nach oben zu kommen. Er hat ihnen auch aufgezeigt, das der Weg nicht immer eben und ohne Hindernisse ist. Wenn man solche Sachen wegstecken kann und weiter arbeitet kann trotzdem noch viel erreicht werden. Vielen Dank an Chrigu, das er sich für unseren Jungschiedsrichter Abend zeit genommen hat.

Das Lotto, die wichtigste Einnahmequelle des SVBO wurde am 11. Februar in der Expo Thun durchgeführt. Seit dem Rauchverbot, wusste man, das noch die Hälfte des Gewinns von früher  Budgetiert werden kann. Das genaue Resultat ist noch nicht bekannt. Man kann aber sagen, das es in etwa so gekommen ist wie wir es erwartet haben. Allen Helferinnen und Helfer vielen Dank für den Einsatz. Einen besonderen Dank gilt an dieser Stelle Peter Gugger der das ganze organisiert hat. Merci Pesche.
Nun wünsche ich allen Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter einen guten Start in die Rückrunde.

Es ist traurig die Anstrengungen, ein Ziel zu erreichen, aufgibt, nur weil man vielleicht versagt hat.

Der Präsident SVBO Heinz Müller

